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Description
Maserholz wurde im Mittelalter und in der Frühen Neuzeit besondere Eigenschaften
zugeschrieben: Es sollte Wein einen guten Geschmack verleihen, galt als unverwesbar und
war aufgrund seiner angeblich entgiftenden Wirkung sehr geschätzt. Ferner entsprach das
Zusammenspiel des besonderen Holzes mit der filigranen Silberfassung den Anforderungen
an Kunstkammerstücke, sodass die mittelalterlichen Gefäße sich bestens in die Sammlung
fügten.
Der vorliegende Doppelpokal wird bereits in Listen des herzoglichen Silbergeschürr wie
auch nach seiner Aufnahme in die Kunstkammer im späten 17. Jahrhundert als Teil einer
Gruppe von Vasen von Maserholz genannt. Dabei wird meist seine silberne Fassung
hervorgehoben, durch die eine andere Farbwirkung entsteht als bei den Gefäßen mit
vergoldeter Fassung.
[Ingrid-Sibylle Hoffmann]

Basic data

Material/Technique: Wurzelholz (Bergahornwurzel), Silber
Measurements: H. 24,3 cm B. 16,7 cm (inkl. Volutengriff) T.

12,2 cm

Events

Created When 1500
Who

https://bawue.museum-digital.de/object/5377


Where Southern Germany
[Relation to
time]

When 500-1500

Who
Where

Keywords
• Beaker
• Bin
• Deckelpokal
• Handicraft
• Standing cup
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